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Tilia (1b)         Luis (1a)       Julian (1b)        Hana (1a)

UND DAS SIND WIR
DIE REDAKTEURINNEN UND REDAKTEURE

Nico (4a)     Konrad (MSKb)   Fridolin (MSKb)     Paul (1a)

Daniel (4a)      Flint (2b)        Lea (MSKa)      Ava (MSKa)
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Lena (2a)        Anna (1a)       Mykola (4a)    Lorena (MSKa)

Benjamin (4b)    Jakob (1a)     Lukas (3. Klasse)    Iris (4a)

Thor (3. Klasse)     Luzia (MSKb)         Fabian (2a)

Livia (1b)         Stefan (2b)        Polina S. (2b)

Viel Spaß beim Lesen, Knobeln und Lachen!

Fr. Muratha

Fr
. I
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nt
ic
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Fesselnde
Geschichten

An einem wundervollen Tag musste ich in die

Schule gehen. Doch leider verschlief ich. Alle

meine Freunde waren schon in der Schule und

haben schon gelernt. Ich entschuldigte mich

sofort bei meiner Lehrerin und sie verzieh mir

auch. Dann ging ich zu meinen Freunden und

fragte : „Was habt ihr so gelernt?” Sie

antworteten: „Wir haben eine Schularbeit

geschrieben und du musst sie in der nächsten

Stunde nachschreiben!” „Oh nein, ich habe nichts

gelernt”, dachte ich mir. Als ich sie schreiben

musste, bekam ich so etwas wie SUPERKRÄFTE!!

Mir fiel alles ein und ich schrieb sogar eine Eins.

Die Sache war gerettet! 

Puuuh, das war

 knapp... Vielleicht 

sollte ich öfters 

verschlafen ;-)

Schularbeit gerettet

Hana (1a) und Aron (4b) 3



Ein Mädchen namens Franziska hatte eine

Halskette. Die hatte magische Kräfte. Man konnte

sich verwandeln. Sie war eine Abenteuerin und

war in den Bergen und im Dschungel klettern.

Dann ging sie ins Wasser und verwandelte sich in

eine Meerjungfrau. Die Kette hat ihr dabei

geholfen. Die Meerjungfrau schwamm im Wasser,

bis sie ein böses Tier sah. Dieses wollte ihre

Halskette!!

Schnell ist sie weggeschwommen ... So schnell,

dass das Monster müde wurde.

Währenddessen sah sie etwas unter sich funkeln.

Es war ein Schatz!

Im Schatz war ganz viel Geld und viele Kristalle.

Damit hat sie sich eine Bücherei gekauft.

Das war ein aufregendes Abenteuer!

Ein aufregendes Abenteuer

Anna (1a) 4



Vor langer Zeit gingen zwei Freunde in den Wald.

Sie hießen Nico und Luzi. Mit ihrem Korb gingen sie

und suchten die Erdbeeren. Nach einer Weile rief

Nico: „Ich sehe schon die Erdbeeren!” Schnell

liefen sie hin und füllten den Korb bis zum Rand. 

Auf einmal tauchte ein Gewitter auf. Sie spürten

die ersten Tropfen. Luzi rief: „Schnell nach Hause!”

Aber nach einer Weile bemerkten sie, dass sie sich

verlaufen haben. 

Da sahen sie ein Haus. Schnell liefen sie rein. Vor

ihnen stand eine Hexe. Sie schaute so aus wie ein

Kind mit Hexenhut, aber auf ihrer Schulter war ein

Rabe. Die Hexe sagte: „Ich bin die kleine Hexe und

das ist mein Freund Arbrazas. Keine Angst, ich bin

eine gute Hexe, aber was macht ihr in meinem

Haus?” Nico sagte mit leiser Stimme: „Wir haben

uns verlaufen und wissen nicht mehr, wie man

nach Hause kommt...” „Da kann ich euch helfen”,

sagte die kleine Hexe. 

Der Rabe Arbrazas auf ihrer Schulter flog weg und

kam schnell wieder zurück. Diesmal mit einem

Buch im Schnabel. Die kleine Hexe nahm es,

blätterte herum und sagte: „Ah, da ist es ja!” 

Das Hexenhaus
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Sie holte ihren Zauberkessel. In diesen warf sie

eine Kröte, Zauberkräuter, eine Fledermaus und

eine Maus. Dann füllte sie es in zwei Gläser.

„Hier... trinkt das! Wenn ihr das trinkt, dann wacht

ihr wieder zu Hause auf”, sagte die kleine Hexe. Die

zwei nahmen das Glas, schauten es an und

tranken es dann einfach.

Ein paar Sekunden später standen sie wieder vor

ihrem Haus mit ihrem Erdbeerkorb!

Iris (4a) und Lorena (MSKa)
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Wusstes du
schon, ....?

Erfunden wurde der Fußball

wahrscheinlich von den Chinesen.

Schon vor über 3000 Jahren gab es

dort so etwas wie ein Fußballspiel.

Benutzt wurde der Fußball von

Soldaten - für ihr Training. Der

Fußball war mit Haaren und Federn

gefüllt.

Im Mittelalter gab es in England

schon Fußball. Ziel war es, den Ball

mit dem Fuß ins andere Tor zu

schießen. Heute spielen 11 Spieler,

damals standen 15 bis 20 Spieler am

Platz. Die gelbe Karte wurde 1970

eingeführt.

... woher das Spiel mit dem

Fußball kommt?

Daniel (4a), Nico (4a) und Fridolin (MSKb)
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Katzen sind Raubtiere

und gehören zu den

Säugetieren.

Zu den Katzen

gehören: Hauskatzen,

Leopard, Hyänen,

Schakale, Geparden,

Löwe, Luchs, Tiger,

Jaguar, Puma, ...

Katzen sind sehr

beliebte Haustiere.

... etwas über Katzen?

Ava (MSKa)

... etwas über Löwen?

Name: Löwe

Gewicht: 190 Kilogramm

Größe: 75 bis 110 cm Schulterhöhe

Lebensraum: südlich der Sahara

Nahrung: Fleisch, zum Beispiel von

kleinen Elefanten

Feinde: Löwe, weil er Kämpfe führt

Aussehen: die Männchen haben

eine Mähne

Besonderheit: sie sind sehr stark 

Flint (2b) und Paul (1a) 8



... etwas über Frühblüher?

Die Frühblüher nennen sich Frühblüher, weil sie früh

wachsen. Viele Frühblüher haben eine Zwiebel, aber es

gibt auf welche, die keine haben. Die haben eine Knolle.

Flint (2b), Paul (1a) und Julian (1b)

DANKE an das Atelier “Umweltzeichen Peers” für

die tollen Frühblüher- Zeichnungen!

Mit Klemmbrett und CO. ging es ins Green Lab,

um Frühblüher zu suchen und diese

abzuzeichnen.

Verbinde nun die Namen mit den Zeichnungen!

die Primeln

die Narzisse

die Krokusse

die Primeln

die Tulpe

Flint (2b), Paul (1a) und Julian (1b) 9



Spannende
Berichte

Fußballtraining

Jeden Dienstag und Donnerstag findet mein

Fußballtraining in Stattegg statt. Es dauert 1.5

Stunden. 10-jährige Kinder laufen und machen

Übungen. Am Ende spielt man meistens 30

Minuten ein Match.

In der Pause spielen wir meistens eine Mini-WM. Die

Eltern warten auf die Kinder und dürfen zuschauen.

Diese Woche am Donnerstag fährt das Team nach

Kroatien. Dort werden wir fleißig trainieren. Die

Jungs freuen sich sehr, dass sie ins Ausland fahren.

Wenn das Team zurückkommt, trainieren sie

weiter in Stattegg. Und ich werde in der Schule für

das nächste Schulturnier üben!!

Lukas (3. Klasse)
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Wenn du in das Gebäude hineingehst, ist dort

meistens eine Menschenmenge. Man hört auch

Stimmen aus den Lautsprechern. Diese bitten dich,

in den Saal zu gehen. Im Saal siehst du dann -

wenn alle still sind - ein Video auf der Leinwand.

Wenn es aus ist, geht man wieder hinaus. Draußen

bekommt man dann einen Löffel in die Hand

gedrückt und man wird den Gang hinauf geschickt.

Zuerst probiert man die Kerne, dann kommt ein

Schokobrunnen und dann kann man flüssige

Fruchtschokolade probieren. Man kann dann sogar

eine eigene Schoko zusammenstellen. Geht man

hinaus, gibt es den „Friedhof der Schokoladen”...

widerlich ist das Vogelfutter-Ketchup!!

 
Macht einen Ausflug dorthin! Es ist nicht weit weg

von Graz. Es ist ein toller Ort für einen Familientag!

Zotter
Schokoladenfabrik

Konrad (MSKb)
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Mykola: Guten Tag, Frau Zavertanik. Dürfen

wir Sie etwas fragen? Wir wollen Sie

interviewen, weil Sie die Ansprechperson für

das Thema “Klimaschutz” an unserer Schule

sind.

FACTS

Interv
iew mi

t Frau

Zavert
anik z

um

Thema

“Klimas
chutz”

mit My
kola

(4a),S
tefan 

(2b),

Lukas 
(3. Kl

asse)

und Be
njamin

 (4b)

INTERVIEWS

Lukas: Sollen alle Mensch mit E-Autos fahren?

Frau Zavertanik: Ja, das wäre natürlich toll!

Benjamin: Was denken Sie... Wenn alle

Menschen mit E-Autos fahren würden-

was passiert mit den “normalen Autos”?

Frau Zavertanik: Die gibt’s dann

hoffentlich nicht mehr!

Mykola: Menschen verwenden noch immer sehr viel Platik

und oft schmeißen sie es einfach weg. Brauchen wir Plastik

noch oder nicht?

Frau Zavertanik: NEIN - Plastik weg!!!

Lukas: Wir Menschen fischen und verlieren oft die großen

Netze im Meer. Was sagen Sie dazu?

Frau Zavertanik: Das Meer muss gesäubert und aufgeräumt

werden... das ist ja schlecht für die Tiere!

Mykola: Wir verbrauchen leider

auch viel Energie. Wie sparen Sie

Energie?

Frau Zavertanik: Den Computer

nicht auf Stand-by lassen, sondern

ausschalten; Licht ausschalten;

weniger heizen - mehr anziehen ;-)

Benjamin: Vielen Dank für Ihre

Antworten und für Ihre Tipps!
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Ava: Hallo! Dürfen wir dich für unsere

Schulzeitung interviewen?
FACTS

Interv
iew mi

t Leni

(1a) z
um The

ma

“Schule
”

mit Av
a und 

Lea

(MSKa)

Lea: Wie heißt du denn?

Leni:  Mein Name ist Leni.

Ava: Hast du schnell Freunde gefunden in

der Schule?

Leni: Ja, eigentlich schon, zum Beispiel

Franziska und Nora.

Lea: Was magst du an der Schule besonders gern?

Leni: Kunst und die Pause!

Ava: Sind Kindergartenfreunde oder -freundinnen auch hier?

Leni: Ja, die Ida.

Lea: Was ist dein Lieblingsfach?

Leni: Ich mag Kunst besonders gern!

Ava und Lea: Danke, dass wir dir die Fragen stellen durften!
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Konrad: Hallo! Wir würden gerne

einen Klassensprecher oder eine

Klassensprecherin der PVS

interviewen. Wärst du damit

einverstanden?

FACTS

Interv
iew mi

t Frid
a

(MSKa)
 zum T

hema

“Klasse
nsprec

herIn

der PV
S”

mit Ti
lia (1

b),

Fridol
in und

 Konra
d

(MSKb)

Fridolin: Hast du schon viel als
Klassensprecherin gemacht?

Frida: Ich habe ein Heft, in das die Kinder

ihre Anliegen hinschreiben können oder

ich sie hineinschreibe.

Tilia: Erkennen dich die Kinder als

Klassensprecherin an?

Frida: Ja, naja...

Konrad: Findest du dich fair?

Frida: Ja, ich bin manchmal wie eine

Schiedsrichterin und halte zu keinem

Team.

Fridolin: Was könntest du besser

machen bzw. worin könntest du

besser sein?

Frida: Ich würde beim
Streitschlichten gerne besser sein.

Konrad: Wie lange bist du schon

Klassensprecherin?

Frida: Seit ca. einem Monat.

Konrad: Vielen Dank! Im Namen der

Schulzeitung bedanken wir uns!
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Nachmachen-
mit ein paar

Sachen!

Vulkan explodiert
Nimm die große Flasche und gib
Alufolie darüber.

1.

Male sie mit grüner Farbe an.2.
Schütte rote Farbe in den Vulkan.3.
Schütte das Backpulver hinein.4.
 Gib jetzt Essig dazu.5.
Warte bis der Vulkan explodiert!6.

Chia-Pudding

Chiasamen mit der Milch verrühren.
2 Stunden im Kühlschrank ziehen
lassen. Dann kannst du noch
Himbeeren und Honig dazugeben.
Mahlzeit!

Anna (1a) und Livia (1b)

Tilia (1b)

Du brauchst:
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Aron (4b) und Hana (1a)

Du brauchst eine Fläche.1.
Dann baust du aus vielen Bausteinen
einen Quadratdezimeter.

2.

Dann baust du 2 Brücken.3.
 Baue das Vorderteil von einem Auto.4.
Baue einen Turm mit 22 Bausteinen.5.
Verbinde das Auto mit dem Turm!6.

Frucht-Smoothie

 Mixer anstecken.1.
 Bananen abschälen und in den
Mixer geben.

2.

 Erdbeeren und Milch dazugeben.3.

Zimtschnecken

 Teig kaufen und ausrollen.1.
 Zimt verteilen.2.
 Mandeln oder Kokosraspeln
dazugeben.

3.

 Teig schneiden und wie ein
Schneckenhaus zusammenrollen und in
den Ofen geben.

4.

Tilia (1b)

Lego-Auto

Luis (1a)

Zutaten: 1-3 Bananen, 1-10 Erdbeeren, 1 halbe Packung
Milch

Paul (1a) und Flint (2b)
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Tilia (1b)

Experiment: Pusteblume im
Wasser

Jakob (1a) und Fabian (2a)

Du brauchst:
ein Wasserglas, eine Pusteblume, Wasser

Wasser einfüllen1.

2. Blume ins Glas geben und dann
wieder rausziehen. 

Was passiert?

3. Auflösung: Die Blume bleibt trocken!

Zeichnung

Kannst du diese Zeichnung nachmalen?
Du brauchst Farbstifte und ein weißes Blatt
Papier. 

Fabian (2a)
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Lea (MSKa), Luis (1a), Tilia (1b) und Frau
Ivantic

Legebilder
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Weitere Witze
Julian (1b)

LUSTIG!!!
ACHTUNG

Ein Vogel sagt zum anderen Vogel: „Grüß Gott!” 

Da sagt der andere Vogel: „So hoch kann ich nicht fliegen!”

Warum ist ein Drache beim Fußballspiel?

Um die anderen anzufeuern.

Was saust über den Frühstückstisch?

Ein Motorbrot.

Die Oma geht mit dem Franz spazieren. Der Franz sieht eine

Münze. Oma sagt: „Was liegt, muss liegen bleiben!” Da war

plötzlich ein Stein und die Oma stolpert . Die Oma fragt Franz:

„Kannst du mir aufhelfen?” Franz antwortet:„ Was liegt, muss

liegen bleiben!”

Warum stinkt ein Mensch?

Weil er Gefurztag hat.
Wieso fressen Löwen rohes Fleisch?
Weil sie nicht kochen können.

Geht ein Skelett zum Arzt. Meintder Arzt: „Sie kommen aber zuspät!”

Wieso summen Bienen?Weil sie den Text vergessen haben.

Mario sagt: „Mein Apfel

schmeckt nicht!”

Mama fragt: „Hast du

ihn gewaschen?”

„Ja, sogar mit Seife!”

A von ABC fragt das Z:

„Warum weinst du?”

„Weil ich der letzte

Buchstabe bin...”

Polina (2b) und Thor (3. Klasse)
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Warum ist es so rutschig, seit 
die neue Schülerin an der Schule ist?

Hast du schon einmal einen
Schneemann im Sommer gesehen?

Fabian (2a) 20



Deshalb sind Schnecken in der
 Schule nicht gestattet...

Kamel am Jupiter

Hana (1a) und Aron (4b)

Jakob (1a) 21



Ein Schneemann in der Wüste

Dinowitz

Jakob (1a)

Lorena (MSKa) und Iris (4a) 22



COMICS

Die Sternenschule

Die geheime Truhe

Luzia (MSKb) und Livia (1b)

Lea  (MSKa)Was glaubst du, passiert dann?
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RÄTSELSPASS
Suchbild... 
Finde die 12 Fehler.

Nico (4a)
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Buchstabensalat... 
Du musst die Buchstaben verbinden. So entstehen die
Namen der Planeten.

Tilia (1b)
Meine Fragen an DICH

Welche Farbe hat die Maus?1.
Was ist der erste Monat im Jahr?2.
Welche Farbe hat Holz?3.
Welche Farbe hat ein Tennisball?4.
Welche Farbe hat die                         
Leichtverpackung-Mülltonne?

5.

Welche Farbe hat ein Marienkäfer?6.
Was ist Jause + Pause?7.
Welcher Buchstabe kommt nach L?8.

Stefan (2b)
uarg
rennäJ
nuarb
nürg
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tor
esuapnesuaJ
M
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Suchsel... 

Tilia (1b)

... von links nach rechts, von oben nach unten und diagonal
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Suchsel... 

Fridolin (MSKb)

... von links nach rechts, von oben nach unten, diagonal und
Wörter dürfen sich kreuzen
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Suchsel... 

Polina (2b) und Lena (2a)

... von links nach rechts, von oben nach unten und von
unten nach oben
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Suchsel... 

Lukas (3. Klasse) und Mykola (4a)

... von links nach rechts, von oben nach unten und von unten
nach oben
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Schriftliche Subtraktion mit Hilfe

Thor (3. Klasse)

Suche dir Hunderterzahlen aus.1.
Schreibe die größere Zahl über die kleinere Zahl.2.
Rechne zuerst mit den E, dann mit den Z und dann mit
den H.

3.

Beispiel: 4.

7 und wie viel ist 7? Ist gleich 0
3 und wie viel ist 2? Das geht
nicht! Zur 2 musst du 10
dazugeben! Dafür muss man
1 weiter schieben! 
1 musst du nun unten
hinschreiben! 3 und wie viel
ist 12? 9
Dann rechnest du 5+1 = 6
6 und wie viel ist 8? 2

5. Schreibe das Ergebnis hin!
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Knobelaufgaben

Polina (2b)

Kannst du das lösen? Was musst du einsetzen?

Stefan (2b)
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